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Zl. 2383-Pr.2/69 

An die • 
Kanzlei des Präsidenten 
des Nationalrates 
Parlament 
I,lien 1. 

A-1015 

Postfach 2 
Wien 3. Sept 0 1969 

43,J/ A.8. 
-----~"--

ZU /}j gG IJ, 
Präs. mn _"_~s~tS.ßP.,->~969 

Auf die Anfrage der Abgeordneten Frühbauer und Genossen vom 
10 •• Juli 1969, Nr. 1386/J, betr. Steuerbefreiungen für deutsche 
Kraftfahrzeuge, beehre ich mich mitzuteilen: 

) 

Die auf Grund cler Neuordnung der B=siBuerung des grenzüberschrei­
tenden Straßengüterverkehrs zv-rischen Öster;-eich und der Bundes­

republik Deutschl811d in den Jahren 1969 und 1970 zu er\'lartenden 
Ausfälle an Kraftfahrzeugsteuer und Beförderungssteuer werden 

voraussichtlich folgende Größenordnung erreichen: 

1969 1970 

Kraftfahrzeugsteuer 270.000.- 860.000.-

_B_e_f_ö~r~}~~y~r~u_n~~~~~s~s~t~e~u_e~r ____________ ~?~~~1~1~0~.~0~0~0~.~-_____ ---2_2660.000o-

Insgesamt 2,380.000.- 7,520.000.-
=========== =========-== 

Diesen Steuerausfällen steht eine Ersparnis an deutscher Kraft­
fahrzeugsteuer für die österreichischen Transportunte;rnehmen in 

der Größenordnung von ungefähr S 15,350.QOO.- für 1969 und von 
ungefähr ~~QOO.OOOo- für 1970 gegenüber. Da die deutsche 
Kraftfahrzeugsteuer bei der Einkommensbesteuerung der öster­
reichischen Transportunternehmer eine IIBetriebsausgabell dar­

stell t, vlird die Befreiung hievon zu MehreiT'..nahmel:! bei der 
Einkommensteuer und der Gevlerbesteuer fiihren, die die Ausfälle 
an Kraftfahrzeug- und Beförde~ngssteuer voraussichtlich über-

steigen werden. 
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